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Grundsteuer/ Grunderwerbsteuer

BFH: Keine GrESt wg. mittelbarer Anderung des
Gesellschafterbestands bei Vollmachtserteilung

Eine mittelbare Anderung des Gesellschafterbestands einer Personengesellschaft i.S.v. § 1
Abs. 2a GrEStG kann nicht durch die blof3e Einrdumung einer umfassenden,
unwiderruflichen Vollmacht zur Ausiibung der Rechte aus einem Gesellschaftsanteil
herbeigefihrt werden. Eine wirtschaftliche Anteilszurechnung ist nicht anzunehmen, da die
wesentlichen Rechte des Gesellschafters, namlich insbesondere die Stimmrechte und das
Gewinnstammrecht mit der Vollmachterteilung gerade nicht auf den Bevollmachtigten
Ubergehen.

Sachverhalt

Die Klagerin ist eine grundbesitzende GmbH & Co. KG, deren alleinige Kommanditistin im
April 2005 94% ihrer Gesellschaftsanteile auf A und B unter verschiedenen aufschiebenden
Bedingungen, u.a. der Eintragung der Kaufer als neue Kommanditisten im Handelsregister
(Marz 2006), Ubertrug. Zudem erteilte die KG im Mai 2005 den beiden Erwerbern jeweils
einzeln und unter Befreiung von den Beschrankungen des § 181 BGB eine umfassende,
unbefristete, unwiderrufliche sowie auch etwaige Rechtsnachfolger bindende Vollmacht.

Das Finanzamt war der Ansicht, dass der VerauBerungsvorgang grunderwerbsteuerpflichtig
sei, da es sich bei der VerdufRRerung i.V. mit der Vollmachtserteilung um eine steuerpflichtige
Anderung im Gesellschafterbestand der Klagerin nach § 1 Abs. 2a GrEStG handele
(Veranderung des Gesellschafterbestands um 100 %: mittelbar 6 % wg. Vollmachterteilung,
unmittelbar 94 % wg. Abtretung der Kommanditanteile). Das FG wies die dagegen gerichtete
Klage als unbegrindet ab.

Entscheidung
Die Erteilung der Vollmachten habe entgegen der Auffassung des FG nicht zu einer
mittelbaren Anderung des Gesellschafterbestandes der Klagerin gefiihrt.

Die Anderung des Gesellschafterbestandes nach § 1 Abs. 2a S. 1 GrEStG kann in einem
einzelnen Rechtsvorgang oder in Teilakten Uber einen Zeitraum von langstens funf Jahren
erfolgen (stdndige Rechtsprechung, vgl. BFH-Urteile vom 16.05.2013, vom 09.07.2014 und
vom 25.11.2015). Eine unmittelbare Anderung des Gesellschafterbestandes liegt vor, wenn
ein Mitgliedschaftsrecht an der Gesellschaft zivilrechtlich wirksam auf ein neues Mitglied
der Personengesellschaft Ubergeht (vgl. BFH-Urteile vom 16.01.2013, vom 24.04.2013 und
vom 25.09.2013). Relevant ist hier somit die dingliche Anderung des
Gesellschafterbestandes und nicht der schuldrechtliche Abschluss des Rechtsgeschafts
(anders als bei § 1 Abs. 3 GrEStG).

Mit Erfallung der aufschiebenden Bedingungen am 07.03.2006 sind 94 % der
Gesellschaftsanteile unmittelbar auf neue Gesellschafter Ubergegangen. Eine weitere
mittelbare Anderung des Gesellschafterbestandes in Hohe von 6 % sind nach Auffassung
des BFH nicht anzunehmen.

Die Beurteilung einer mittelbaren Anderung des Gesellschafterbestandes einer
grundbesitzenden Personengesellschaft i.S.d. § 1 Abs. 2a GrEStG erfolgt - im Gegensatz zur
unmittelbaren Anderung - nach der BFH-Rechtsprechung ausschlieRlich nach
wirtschaftlichen MaR3staben an (vgl. BFH-Urteile vom 09.07.2014 und vom 25.11.2015). Sie
kann sich auch aus schuldrechtlichen Bindungen der an der Personengesellschaft
unmittelbar beteiligten Gesellschafter ergeben; auf eine dingliche Ubertragung der Anteile
am Gesellschaftsvermdgen auf neue Gesellschafter kommt es dabei nicht. Fir die - unter
Berticksichtigung der Grundsatze des 8 39 Abs. 2 Nr. 1 AO - nach wirtschaftlichen
Gesichtspunkten vorzunehmende Zurechnungsentscheidung ist das Gesamtbild der
tatsachlichen Verhaltnisse im jeweiligen Einzelfall entscheidend (vgl. BFH-Urteil vom
9.07.2014). Ist danach der Anteil dem Erwerber wirtschaftlich zuzurechnen, gilt dies als
mittelbare Anderung des Gesellschafterbestandes.

Die Einraumung einer umfassenden, unwiderruflichen Vollmacht zur Austibung der Rechte



aus einem Gesellschaftsanteil halt der BFH demgegenuber nicht fir ausreichend, um eine
mittelbare Anderung des Gesellschafterbestandes anzunehmen. Dem Bevollméachtigten
werde insoweit nur die bloRBe Mdglichkeit eingerdumt, die wesentlichen
Gesellschafterrechte fur den Gesellschafter wahrzunehmen. Es gentige auch nicht, wenn
der Bevollméachtigte zudem berechtigt ist, den Gesellschaftsanteil auf sich ohne
Gegenleistung zu Ubertragen. Die wesentlichen Rechte des Gesellschafters, namlich
insbesondere die Stimmrechte und das Gewinnstammrecht seien damit gerade nicht auf
den Bevollmachtigten Ubergegangen.

Betroffene Normen
§ 17 Abs. 3 GrEStG, § 1 Abs. 2a GrEStG
Streitjahr 2005

Vorinstanz
Finanzgericht Baden-Wirttemberg, Urteil vom 20.01.2015, 5 K1652/11, EFG 2016, S. 1019,
siehe Deloitte Tax-News

Fundstelle
BFH, Urteil vom 30.08.2017, Il R 39/15, BStBI Il 2018 Seite 786

Weitere Fundstellen

BFH, Urteil vom 25.11.2015, Il R 18/14, BFHE 251, S. 492, siehe Deloitte Tax-News
BFH, Urteil vom 09.07.2014, 1l R 49/12, BStBI 11 2016, S. 57, siehe Deloitte Tax-News
BFH, Urteil vom 25.09.2013, Il R 2/12, BStBI I 2014, S. 268, siehe Deloitte Tax-News
BFH, Urteil vom 16.05.2013, Il R 3/11, BStBI 11 2013, S. 963, siehe Deloitte Tax-News
BFH, Urteil vom 24.04.2013, Il R 17/10, BStBI 11 2013, S. 833, siehe Deloitte Tax-News
BFH, Urteil vom 16.01.2013, Il R66/11, BStBI Il 2014, S. 266, siehe Deloitte Tax-News

www.deloitte-tax-news.de Diese Mandanteninformation enthalt ausschlief3lich
allgemeine Informationen, die nicht geeignet sind,
den besonderen Umstanden eines Einzelfalles
gerecht zu werden. Sie hat nicht den Sinn, Grundlage
fur wirtschaftliche oder sonstige Entscheidungen
jedweder Art zu sein. Sie stellt keine Beratung,
Auskunft oder ein rechtsverbindliches Angebot dar
und ist auch nicht geeignet, eine personliche
Beratung zu ersetzen. Sollte jemand Entscheidungen
jedweder Art auf Inhalte dieser
Mandanteninformation oder Teile davon stltzen,
handelt dieser ausschlieBlich auf eigenes Risiko.
Deloitte GmbH Ubernimmt keinerlei Garantie oder
Gewabhrleistung noch haftet sie in irgendeiner
anderen Weise fur den Inhalt dieser
Mandanteninformation. Aus diesem Grunde
empfehlen wir stets, eine personliche Beratung
einzuholen.

This client information exclusively contains general
information not suitable for addressing the particular
circumstances of any individual case. Its purpose is
not to be used as a basis for commercial decisions or
decisions of any other kind. This client information
does neither constitute any advice nor any legally
binding information or offer and shall not be
deemed suitable for substituting personal advice
under any circumstances. Should you base decisions
of any kind on the contents of this client information
or extracts therefrom, you act solely at your own risk.
Deloitte GmbH will not assume any guarantee nor
warranty and will not be liable in any other form for
the content of this client information. Therefore, we
always recommend to obtain personal advice.


http://www.deloitte-tax-news.de/steuern/grundsteuer-grunderwerbsteuer/fg-baden-wuerttemberg-grest-wg-mittelbarer-aenderung-des-gesellschafterbestands-bei-vollmachtserteilung-.html
https://juris.bundesfinanzhof.de/cgi-bin/rechtsprechung/druckvorschau.py?Gericht=bfh&Art=en&nr=35405
http://www.deloitte-tax-news.de/steuern/grundsteuer-grunderwerbsteuer/bfh-mittelbare-aenderung-des-gesellschafterbestandes-fuer-grest-zwecke-bei-treuhandvertraegen.html
http://www.deloitte-tax-news.de/steuern/grundsteuer-grunderwerbsteuer/bfh-mittelbare-aenderung-des-gesellschafterbestandes-einer-grundstuecksbesitzenden-personengesellschaft-durch-schuldrechtliche-bindungen.html
http://www.deloitte-tax-news.de/steuern/grundsteuer-grunderwerbsteuer/fg-duesseldorf-grunderwerbsteuer-bei-einbringung-von-grundstuecken-in-gmbh--co-kg-und-formwechselnde-umwandlung.html
http://www.deloitte-tax-news.de/steuern/grundsteuer-grunderwerbsteuer/bfh-aenderung-des-gesellschafterbestands-auch-bei-wiedereintritt-eines-ausgeschiedenen-gesellschafters.html
http://www.deloitte-tax-news.de/steuern/grundsteuer-grunderwerbsteuer/bfh-mittelbare-aenderung-des-gesellschafterbestandes-einer-grundstuecksbesitzenden-personengesellschaft.html
http://www.deloitte-tax-news.de/steuern/grundsteuer-grunderwerbsteuer/bfh-unmittelbarer-gesellschafterwechsel-bei-uebertragung-der-beteiligung-an-einer-personengesellschaft-auf-treuhaender-und-ehegatten.html




	BFH: Keine GrESt wg. mittelbarer Änderung des Gesellschafterbestands bei Vollmachtserteilung
	Sachverhalt
	Entscheidung
	Betroffene Normen
	Vorinstanz
	Fundstelle
	Weitere Fundstellen


